
 

Die Gefahren der Scheidung 

Alles Lob gehört Allah, dem Herrn der Welten, Der in 

Seinem ehrwürdigen Koran sagt: « ... friedliche Einigung 

ist besser...  «  (Sure 4: 128).  

Ich bezeuge, dass es keinen Gott außer Allah, dem Einen 

ohne Teilhaber gibt und dass unser Prophet Mohamad, 

Sein anbetend Diener und Gesandter ist. Allahs Segen 

und Friede seien auf ihm und auf all seinen Angehörigen, 

seinen Gefährten und denen, die ihnen bis zum jüngsten 

Tag aufrichtig folgen. 

Es geht heute um die Gefahren der Scheidung 

Der Islam räumt dem Eheleben eine gewisse Heiligkeit 

und einen guten Platz ein. Er legte bestimmte Rechte, 

Pflichten und Anstandsregeln fest, die dem Eheleben 

Stabilität, Kohärenz und Kontinuität im Rahmen von 

Gelassenheit, Zuneigung, Barmherzigkeit und 

gegenseitigem Respekt verleihen. Allah, der Erhabene, 

sagt: « Und geht in rechtlicher Weise mit ihnen um. «  

(Sure 4: 19). 

Der Prophet (s) sagte: „Der Beste von euch ist der Beste 

für seine Frau“. Wenn man den edlen Koran gut 
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betrachtet, stellt man fest, dass Allah, Ehre sei Ihm, die 

Ehe als" ein festes Abkommen" beschreibt, um die 

Notwendigkeit zu zeigen, sie zu respektieren und vor 

ihrem Zusammenbruch zu warnen. Allah, Ehre sei Ihm, 

sagt: «... sie(die Ehefrauen) haben mit euch ein festes 

Abkommen getroffen « ( Sure 4: 21). 

Die islamische Scharia ruft die Ehepartner dazu auf, 

einander gerecht zu behandeln, die guten Aspekte in dem 

jeweiligen Ehepartner zu sehen und die Vorteile der 

Aufrechterhaltung des Familienlebens in Bezug auf die 

Gelassenheit, seelische und verhaltensmäßige Stabilität 

und das Glück der Nachkommen zu bedenken. Allah, der 

Erhabene, sagt: «...Und geht in rechtlicher Weise mit 

ihnen um. Wenn sie euch zuwider sind, so ist euch 

vielleicht etwas zuwider, während Allah viel Gutes in es 

hineinlegt « (Sure 4: 21). Unser Prophet (s) sagte: „Ein 

gläubiger Ehemann soll niemals seine gläubige Frau 

hassen. Wenn er eine bestimmte Angewohnheit von ihr 

nicht mag, so mag er doch eine andere bei ihr finden, die 

ihm gefällt.“ Denn Vollkommenheit gehört Allah allein, 

und Unfehlbarkeit gehört ausschließlich Seinen 



 

Propheten und Gesandten. Gesegnet sei der Dichter, der 

sagt : 

Wer ist es, dessen Eigenschaften alle wohlgefällig sind ? 

Es genügt dem Menschen zum Adel, dass er begrenzte 

Laster hat. 

Das Eheleben könnte sicherlich von Streitigkeiten 

heimgesucht werden, die den Familienfrieden erschüttern 

könnten. Der edle Koran legt hier ein wirksames Rezept 

fest, indem er zeigt, dass das Gute immer in Versöhnung, 

Eintracht, gutem Verständnis und Wohlwollen liegt. 

Allah, der Erhabene, sagt dazu im Koran: « Und wenn 

eine Frau von ihrem Ehemann Widersetzlichkeit oder 

Meidung befürchtet, so ist es keine Sünde für sie (beide), 

sich in Frieden zu einigen; denn friedliche Einigung ist 

besser. Und die Seelen sind der Habsucht zugänglich. 

Doch wenn ihr wohltätig seid und gottesfürchtig, so ist 

Allah dessen, was ihr tut, gewiß Kundig  « (Sure 4: 128). 

Wenn die Situation das Eingreifen von Verwandten der 

beiden Eheleute erfordert, vor allem von solchen, die mit 

Vernunft, Weisheit, Sachkenntnis, 

Versöhnungsbereitschaft und Frömmigkeit begabt sind, 



 

dann muss dieses Eingreifen edel und aus der Absicht 

heraus erfolgen, zu versöhnen und die Ursachen des 

Streits zu beseitigen. Allah sagt im Koran: « Und wenn 

ihr Widerstreit zwischen den beiden befürchtet, dann 

setzt einen Schiedsrichter aus seiner Familie und einen 

Schiedsrichter aus ihrer Familie ein. Wenn sie (beide) 

eine Aussöhnung wollen, wird Allah sie (beide) in 

Einklang bringen. Gewiß, Allah ist Allwissend und 

Allkundig« (Sure 4: 35). Dafür wird Allah gewaltig 

belohnen. Allah, Ehre sei Ihm, sagt: « Nichts Gutes ist in 

vielen ihrer vertraulichen Gespräche, außer derer, die 

Almosen, Rechtes oder Aussöhnung unter den Menschen 

befehlen. Und wer dies im Trachten nach Allahs 

Zufriedenheit tut, dem werden Wir großartigen Lohn 

geben« (Sure 4: 114). Der Prophet (s) sagte: „Wollt ihr, 

dass ich euch die Tat mitteile, die den Grad des Gebets, 

des Fastens und des Almosengebens überwiegt? Die 

Leute antworteten: Ja, Gottes Gesandter! Er sagte: Es ist 

die Versöhnung.“ 

Wenn das Eheleben nicht fortgesetzt werden kann, 

fordert die Scharia dazu auf, so lange zu warten, bis sich 

der Sturm gelegt hat, die Herzen weich werden, die 



 

Seelen sich reinigen, die Vernunft regiert, so dass die 

Ehe wiederhergestellt wird und die Übereinstimmung 

wieder gegeben ist, um den Fortbestand der Familie zu 

sichern   . 

´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´´ 

Alles Lob gehört Allah, dem Herrn der Welten, 

Allahs Segen und Friede seien auf dem letzten 

Propheten, seiner Familie und seinen Gefährten. 

Zweifellos ist die Scheidung ein Zusammenbruch des 

Hauses, das gemäß der Scharia auf Ruhe, Zuneigung und 

Barmherzigkeit beruht. Darüber hinaus hat sie 

verschiedene kindische und schädliche Auswirkungen 

auf die Familie und die Gesellschaft, insbesondere auf 

die Kinder, die im Falle einer Trennung von Vater und 

Mutter mit psychologischen, sozialen und 

wirtschaftlichen Problemen konfrontiert sind. Bei 

solchen Problemen fehlt den Kindern aufgrund der 

familiären Inkohärenz die Grundlage für eine gute 

Erziehung, was sie psychischen Problemen aussetzt und 

sie in ihrem Bildungsweg behindert, was wiederum dazu 

führt, dass sie kriminell werden, von extremistischen, 



 

gewaltbereiten und terroristischen Gruppen angezogen 

und ideologisiert werden . 

Der Teufel tut sein Bestes, um den Ehemann oder die 

Ehefrau dazu zu bringen, die Familieneinheit zu 

zerstören . 

Der Prophet (s) sagte: „Der Teufel errichtet seinen Thron 

auf der Wasseroberfläche, dann schickt er seine 

Überfälle aus, von denen der, der ihm am nächsten ist, 

am meisten Zwietracht stiftet. Einer von ihnen kommt, 

um zu ihm zu sagen:  Ich habe dies und das getan, der 

Teufel sagte zu ihm: Du hast fast nichts getan. Der 

andere sagte zu ihm: Ich habe einen Mann immer wieder 

in Versuchung geführt, bis er sich von seiner Frau 

scheiden ließ. Der Teufel bringt ihn ihm näher und sagte: 

Du bist es“. Das verlangt von uns, Gewissenhaftigkeit 

und Einsicht zu beobachten, um teuflischen Täuschungen 

zu entgehen. 

Es ist daher besser, dass unter allen Familienmitgliedern 

Eintracht, Respekt und Liebe herrschen, damit Kohärenz 

und Stabilität in der ganzen Gesellschaft herrschen. 



 

Oh Allah, füge unsere Herzen zusammen und stifte 

Frieden unter uns! 

 


